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Liebe Gemeindeglieder, liebe Gäste,

Stahl in Verbund mit gepresstem Beton. 
Bei Bau der Carolabrücke in Dresden, da-
mals vor über 50 Jahren, hielt man das für 
einen unzerstörbaren Doppelpack. Nach 
langwierigen Gutachten stellt sich das 
nunmehr als tragischer Irrtum 
heraus. Der Augenschein 
kann trügen. Laut einem 
der Gutachter waren fast 
70 Prozent der tragenden 
Teile zerstört, ohne dass 
man es bemerkt hatte.
Inzwischen stehen zahl-
reiche Brücken in Deutsch-
land auf dem Prüfstand. Und 
es bleibt abzuwarten, ob sie in den 
laufenden Gutachten für gut erachtet 
werden, oder ob sie - wie die Carolabrü-
cke - eingerissen werden müssen.

Der biblische Leitspruch für das neue 
Jahr 2025, die sogenannte Jahreslosung, 
lautet: Prüft alles und behaltet das Gute! 
(1. Thessalonicherbrief 5,21).
Das Gute bei einer Brücke ist, dass sie 
trägt und zwei Flussseiten verbindet. In 
der Jahreslosung betrifft das Gute nicht 
zwei Seiten eines Flusses. Es geht um 
Gott auf der einen Seite und Menschen, 
die mit Gott leben wollen, auf der ande-
ren Seite. Paulus schreibt an die Christen 
in einer kunterbunten, multireligiösen 
Hafenstadt namens Thessalonich. Alles 
Mögliche ist in einer solchen Stadt mög-
lich. Aber nicht alles Mögliche ist gut. Nicht 
alles was gut scheint, tut gut. Nicht alles 
was „in“ ist bringt Gewinn. Und nicht alles 
was gerade „gefragt“ ist, entspricht der 
Frage: „Was hält Gott davon?“ Oder: „Was 

würde Jesus tun?
Bei jeder Konfirmation werden junge 
Leute gefragt: „Willst du unter Jesus Chri-
stus, deinem Herrn leben …?“ Irgendei-
nem Herrn dient jeder Mensch und wenn 
es das eigene Ego ist. Es gibt schlechte 

und gute Herrschaften, denen 
Menschen sich unterstellen. 

Die beste ist immer noch 
die von Jesus. Er meint 
es ganz und gar gut mit 
seinen Leuten. Bei Jesus 
erfüllt sich der schöne 
Schlagertext: „Du bist das 

Beste was mir je passiert 
ist. Es tut so gut, wie du 

mich liebst.“
Jesus meint es gut mit uns. Allerdings 

ist es bei vielen persönlichen Fragen und 
bei den Entscheidungen einer Kirchenge-
meinde nicht immer leicht, herauszufin-
den, was Gott zu einzelnen Dingen meint. 
Bei der Prüfung der Carolabrücke hatten 
die beauftragten Ingenieure ihre physika-
lischen Prüfkriterien bei der Hand. Was 
sind die Prüfkriterien für Jesusleute? – 
Etliche wären zu nennen. Drei seien ge-
nannt. Zunächst: Im Hören auf die 10 Ge-
bote regelt sich vieles zum Guten. Dann: 
Im Hineinlauschen in die Geschichten der 
Bibel bekommen wir eine Vorstellung, 
was Jesus gut findet und deshalb gut für 
uns ist. Und schließlich die Frage: „Bin ich 
grundsätzlich offen für Gott und seine 
Sicht der Dinge oder beherrscht mich in 
manchen Punkten von vorneherein ein 
„Ausgeschlossen!“?
Viele gute Erfahrungen mit der Jahreslo-
sung fürs neue Jahr 2025 wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Dirk Grießbach



KINDERGOTTESDIENST / PASSIONSANDACHTEN
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PASSIONSANDACHTEN

Wirklich, da ging einer bis zum Äußersten.
Tatsächlich, da ging einer bis an ein Kreuz.

Für dich. Für mich.
Um eine Brücke zu bauen. 
Um die Verbindung zu Gott

wieder herzustellen.

Herzliche Einladung mitten im Alltag
für eine halbe Stunde innezuhalten, 

zu hören auf das, was der Sohn Gottes
für uns getan hat, 

zu staunen über seine Liebe zu uns, 
gestärkt zu werden und aufgerichtet,

ermutigt mit IHM den Lebensweg zu gehen.

BOBENGRÜN:
jeweils am Donnerstag

um 18.30 Uhr in der St. Pauluskirche
27.03. / 03.04. / 10.04.

LANGENBACH:
jeweils am Donnerstag

um 19.30 Uhr in der St. Lukaskirche
27.03. / 03.04. / 10.04.

BAD STEBEN:
jeweils am Freitag

um 19.00 Uhr im Gemeindesaal des MLH
28.03. / 04.04. / 11.04.

Ab Februar ändert sich die Uhrzeit für den Kindergottesdienst. Die Kinder beginnen dann 
zusammen mit den Erwachsenen um 9.15 Uhr und gehen nach dem Eingangsteil zum 
eigentlichen Kindergottesdienst in einen Extra-Raum im Martin-Luther-Haus. Die beiden 
Vorteile: Eltern können zusammen mit ihren Kindern den Gottesdienst besuchen und 
„entspannt“ am Erwachsenengottesdienst teilnehmen.

KINDERGOTTESDIENST
PARALLEL ZUM ERWACHSENENGOTTESDIENST



Herzliche Einladung
zur Mitarbeit in
unseren Chören! 

Kirchenmusik ist ein wichtiger Bestand-
teil (nicht nur) des gottesdienstlichen Le-
bens in unseren drei Gemeinden. Ganz 
gleich, ob Vokal- oder Posaunenchöre, es 
bereichert den Gottesdienst ungemein, 
wenn SIE dabei mitwirken und mit aus-
gestalten. Viele Gemeindeglieder und Gä-
ste wissen das zu schätzen und sind froh, 
dass es unsere Chöre gibt.

Doch auch Sängern und Bläsern ist nicht 
die ewige Jugend gegeben und so ist es 
wichtig, dass immer wieder neue Mit-
glieder den Bestand der Chöre für die 
Zukunft sichern. Denn wenn irgendwann 
niemand mehr da ist, um im Chor zu sin-
gen oder zu spielen, dann wird es auch 
keinen Chor mehr geben. Erst dann wird 
man überdeutlich feststellen, was da im 
Gemeindeleben fehlt!

Haben SIE eigentlich schon mal überlegt, 
ob SIE nicht auch mitsingen oder mitbla-
sen könnten? Oder ob SIE nicht ein Blech-
blasinstrument vor Ort erlernen könnten? 
Man muss keine abgeschlossene Ge-
sangsausbildung haben, um bei unseren 
Chören mitsingen zu können – Freude am 
Singen genügt. Übrigens: Ausgedehnte 
Studien haben ergeben, dass Menschen, 
die singen, ausgeglichener und gesünder 
sind. SIE tun also auch sich selbst etwas 
Gutes.

Ebenso ist es bei den Posaunenchören. 
Auch hier ist es nicht zwingend notwen-
dig, Trompete, Posaune oder Tuba schon 

perfekt zu beherrschen. SIE können es 
erlernen und das zu wesentlich besseren 
Konditionen als bei jeder Musikschule!
Also nehmen SIE sich doch mal etwas Zeit 
und denken über ein aktives Mitmachen 
in unseren Chören nach. Wir alle freuen 
uns auf SIE !!!

Geben SIE sich doch einen Ruck 
und steigen bei uns ein!

HIER DIE ANGEBOTE
IN UNSEREN GEMEINDEN:

VOKALCHÖRE
·	Evang. Kirchenchor Bad Steben
·	Projektchor Bobengrün
·	Gesangverein “Eintracht” Langenbach
	 (gestaltet auch Gottesdienste mit aus)

Schauen Sie doch auf den Seiten
12 und 13 dieses Gemeindebriefe
 bzgl. der Probenzeiten und Ansprech-
partner nach. Für Langenbach ist
Elisabeth Blass (Tel. 55232) die
Ansprechpartnerin.

POSAUNENCHÖRE 
·	Evang. Posaunenchor Bad Steben
·	Evang. Posaunenchor Bobengrün

Hier finden Sie die Probenzeiten
und Ansprechpartner auf den
Seiten 12 und 13..

(Jung)bläserausbildung gibt es in
beiden Posaunenchören, man
kann aber auch noch im “reiferen”
Alter einsteigen und ein Instrument
erlernen.
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KIRCHENMUSIK



Miteinsteigen und Mitmachen bei einer erlebnisreichen Reise
Ein gebürtiger Thierbacher, Pfarrer Jürgen Singer aus Kulmbach, 

bietet mit seinem Reisebus einen Extra-Halt in Bad Steben an.

Wenn Sie sich von dem folgenden Programm angesprochen fühlen,
können Sie in unserem Pfarramt ein Programm

mit Anmeldeformular erhalten.

REISEEINLADUNG
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Gemeinsam unterwegs  

BBeessiinnnnlliicchhee  PPiillggeerrffaahhrrtt  dduurrcchh  ddiiee  JJaahhrrhhuunnddeerrttee  
66  TTaaggee  RReeiissee  ddeerr  EEvv..--LLuutthh..  KKrreeuuzzkkiirrcchheennggeemmeeiinnddee  KKuullmmbbaacchh 
AAbbffaahhrrtt::  KKuullmmbbaacchh  und BBaadd  SStteebbeenn                                 DE5E8601 
RReeiisseezzeeiitt::  0088..0099..--1133..0099..22002255              PPrreeiiss::  p. P. im DZ EEUURR  666600**  
LLeeiittuunngg::  PPffaarrrreerr JJ.. SSiinnggeerr,, TTiillssiitteerr  SSttrraaßßee  3355,,  9955332266  KKuullmmbbaacchh  
  TTeell..::  0099222211  7766220077      --      AAnnmmeelldduunngg  bbiiss  1122..0055..22002255  
Veranstalter:  RReeiisseeMMiissssiioonn,,  TTeell..  00334411  330088554411--112266, Änderung im Ablauf vorbehalten  

 
11..  TTaagg:: Fahrt im Fernreisebus nach BBaauuttzzeenn. Besuch des 
DDoommss  SStt..  PPeettrrii; weiter nach CCuunneewwaallddee zum Besuch der 
DDoorrffkkiirrcchhee und nach CCrroossttaauu zur Vorführung der Silber-
mann-Orgel..  Hotelbezug für 5 Nächte im HHootteell  OOyybbiinneerr  HHooff.  
22..  TTaagg::  Ausflug nach ZZiittttaauu. Führung zu den beiden FFaass--
tteennttüücchheerrnn im MMuusseeuumm  KKiirrcchhee  zzuumm  HHll..  KKrreeuuzz. Fahrt zur 
Führung im FFrreeiilliicchhttmmuusseeuumm  BBuurrgg  uunndd  KKlloosstteerr  OOyybbiinn..    
33..  TTaagg:: Fahrt nach GGöörrlliittzz. Führung durch die AAllttssttaaddtt. Besuch 
der KKiirrcchhee  SStt..  PPeetteerr  uunndd  PPaauull. Nachmittags Führung im HHll..  
GGrraabb, dann Fahrt zum Besuch im ZZiisstteerrzziieennsseerriinnnneennkklloosstteerr  SStt..  
MMaarriieenntthhaall. Rückfahrt nach OOyybbiinn. Abendessen im Hotel.  
44..  TTaagg:: Ausflug nach Polen zum Besuch der FFrriieeddeennsskkiirrcchheenn  
iinn  SScchhwweeiiddnniittzz  und JJaauueerr, der HHoollzzssttaabbkkiirrcchhee  WWaanngg in 
KKrruummmmhhüübbeell, und von Stadt und GGnnaaddeennkkiirrcchhee  in HHiirrsscchh--
bbeerrgg. Abendessen im Restaurant. Rückfahrt nach OOyybbiinn.   
55..  TTaagg:: Fahrt über BBeerrtthheellssddoorrff  nach HHeerrrrnnhhuutt. Geführte Be-
sichtigung des KKiirrcchhssaaaallss und der AAuusssstteelllluunngg, Teilnahme 
am Mittagsgebet und Mittagessen. Danach Besuch im 
„„MMuusseeuumm  SScchhuunnkkeellhhaauuss  OObbeerrccuunnnneerrssddoorrff““. Am Nachmit-
tag Rückfahrt zum Hotel in  OOyybbiinn. Abendessen im Hotel.   
66..  TTaagg::  Besuch der EEvv..--LLuutthh..  KKiirrcchhee  zzuu  EEbbeerrssbbaacchh  ((NNeeuuggeerrss--
ddoorrff)), dann Fahrt nach RRaallbbiittzz--RRoosseenntthhaall. Besuch des ssoorr--

bbiisscchheenn  FFrriieeddhhooffss mit KKiirrcchhee  SStt..  KKaatthhaarriinnaa. Fahrt nach RReeii--
cchheennbbaacchh  (Vogtland) zur Führung im BBiilldduunnggss--  uunndd  BBeeggeegg--
nnuunnggsszzeennttrruumm  ffüürr  jjüüdd..--cchhrriissttll..  GGeesscchhiicchhttee  ((BBBBZZ)). Abschlie-
ßendes gemeinsames Kaffeetrinken. Danach Rückfahrt zum 
Reiseausgangspunkt. Ca. 19 Uhr Rückkunft in KKuullmmbbaacchh.       
LLeeiissttuunnggeenn:: Fahrt im modernen Fernreisebus mit erfahre-
nem Fahrer, Unterbringung im Hotel Oybiner Hof in Dop-
pelzimmern mit Bad o. Dusche/WC; 5x Halbpension (Früh-
stück+Abendessen), Mittagessen Tag 5, Kaffeetrinken Tag 
6; örtl., fachkund. deutschspr. Führungen (Außenbesichti-
gungen, sofern nicht anders angegeben, inkl. Eintritte) laut 
Programm: per Audioguide in Zittau zu den Fastentüchern, 
im Kloster Oybin, in Görlitz u. im Hl. Grab, in den Friedens-
kirchen in Schweidnitz u. Jauer, in der Stabkirche Wang in 
Krummhübel, in der Gnadenkirche in Hirschberg, in 
Herrnhut, im Museum Schunkelhaus Obercunnersdorf und 
im BBZ in Reichenbach; Karten- und Informationsmaterial.    
NNiicchhtt eenntthhaalltteenn:: Kurtaxen/Bettensteuern, Trinkgelder, Ge-
tränke, Mittagessen und Imbisse, Abendessen am 11.09.25; 
persönliche Ausgaben, Fakultatives sowie evtl. Kirchenerhal-
tungsgebühren u. Kraftstoffzuschlagserhöhungen.  

Bei Buchung wird eine AAnnzzaahhlluunngg von EEUURR  113300 (zzgl. evtl. gebuchter Vers.-prämie) p. P. fällig auf das Kto. der Ev. Gesamtkirchengem. Kulmbach, 
IBAN: DE17 5206 0410 0001 3188 02, Ev. Bank Kassel - Vermerk: "KKrreeuuzzkkiirrcchhee  PPiillggeerrrreeiissee  DDEE55EE88660011,,  NNaammee". Vertragspartner ist ReiseMission** 
  
IInnffoo && AAnnmmeelldduunngg bis 1122..0055..2255 an Ev.-Luth. Pfarramt Kreuzkirche, Tilsiter Straße 35, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 
76207, E-Mail: pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de **Reise Mission GmbH, Jacobstr. 10, 04105 Leipzig sowie die Ev.-Luth. KG Kulmbach  
 Ich melde mich an zur PPiillggeerr--RReeiissee vom 0088..0099..--1133..0099..22002255  zum Preis pro Person im DZ EEUURR 666600** (EZ-Zuschlag EEUURR  113300).  
Name: Vorname: Geburtstag: Tel.: 
Straße/Nr.: PLZ/Ort: E-Mail: 
 Ich buche eine Doppelzimmerunterbringung mit:    Geburtstag:   
 Ich buche ein Einzelzimmer.    Ich wünsche eine RReeiissee--RRüücckkttrriittttsskkoosstteenn--VVeerrssiicchheerruunngg  ((RRRRVV))  mmiitt  SSeellbbssttbbeehhaalltt  ((SSBB))  (20 % 
der Stornokosten)  für EEUURR  2255  p. P. im Doppelzimmer (DZ) /  EEUURR  3333 p. P. im Einzelzimmer (EZ)   ooddeerr    eine RRRRVV  oohhnnee  SSBB  für 
EEUURR  3366  p. P. im DZ /  EEUURR  4477 p. P. im EZ.  *Preis bei 31 Pers. Sollte die Mindestteilnehmerzahl von 21 Pers. nicht erreicht werden, kann ReiseMission die Reise gemäß § 9 

AGB spätestens am 21. Tag vor dem vereinbarten Reiseantritt absagen.     Datum / Unterschrift:  

Druckvorlage für den Gemeindebrief 

Untermarkt, Görlitz © Sabine Wenzel 
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 EINE STUNDE VORSTELLEN

29./30. MÄRZ 2025
BEGINN DER
SOMMERZEIT

FRAUENFRÜHSTÜCK

Samstag,
22. März um 9.00 Uhr

Projekt: Show your Love
... ist ein Freedom Projekt, um Opfer 

des Menschenhandels zu untertützen 
und die Gesellschaft für dieses 

Thema zu sensibilisieren.

Die Mission des Projekts:
Finanzielle Unterstüzung der Opfer des 
Menschenhandels - auf Dauer - durch 
regelmäßige Abnahmen der Produkte.

Veränderung und Umdenken in der 
Gesellschaft vor Ort, Bewusstsein 
über Menschenhandel, Prävention

Handgefertigte Taschen, Schmuck 
und anderes können vor Ort 
käuflich erworben werden!

Anmeldung bis Donnerstag, 20. März
im Pfarramt 09288/483

Unkostenbeitrag: 8.- €

66

DIES & DAS

JUNGSCHARFREIZEIT

Sommerurlaub
schon gebucht?

Keine 200 Tage mehr - dann 
geht es schon wieder los.

Die Jungscharfreizeit der
Evang.-Luth. Kirchengemeinden

Bad Steben, Bobengrün und
Langenbach wird auch dieses Jahr

im Christian-Keyßer-Haus in 
Schwarzenbach am Wald stattfinden.

Die Planungen laufen bereits!!!​

Die Leitung

3. bis 10 . August 2025

Save
the Date!



„Wunderbar geschaffen!“

Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln

Die Cookinseln: Eine Inselgruppe im Süd-
pazifik, viele, viele tausend Kilometer von 
uns entfernt. Christinnen dieses Tropen-
paradieses laden ein, ihre positive Sicht-
weise zu teilen: wir sind „wunderbar ge-
schaffen!“ und die Schöpfung mit uns. 

Der christliche Glaube wird auf den Cook-
inseln von gut 90% der Menschen selbst-
verständlich gelebt und ist fest in ihre Tra-
dition eingebunden. Die Christinnen sind 
stolz auf ihre Maorikultur und Sprache, 
die während der Kolonialzeit unterdrückt 
war.

Nur zwischen den Zeilen der Weltgebets-
tagstexte finden sich die Schattenseiten 
des Lebens auf den Cookinseln. Es ist 
der Tradition gemäß nicht üblich, Schwä-
chen zu benennen, Probleme aufzuzei-
gen, Ängste auszudrücken. Selbst das 

große Problem der Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen wird kaum thematisiert. 
Expert*innen bezeichnen die häusliche 
und sexualisierte Gewalt als „most bur-
ning issue“.

„Wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 
Inseln. Doch ein Teil von ihnen - Atolle im 
weiten Meer - ist durch den ansteigenden 
Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklo-
ne extrem bedroht oder bereits zerstört. 
Welche Sicht haben wir, welche Position 
nehmen wir ein - was bedeutet „wunder-
bar geschaffen!“ in unseren Kontexten? 

Quelle: Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Ko-

mitee e. V.

Weitere Informationen zum
Weltgebetstag finden Sie unter:

www.weltgebetstag.de

• BAD STEBEN: 19.00 Uhr
Martin-Luther-Haus

• BOBENGRÜN: 18.30 Uhr 
St. Pauluskirche 

• LANGENBACH: 19.30 Uhr
St. Lukaskirche

Sie sind herzlich eingeladen, 
am FREITAG, 7. MÄRZ 2025

den Weltgebetstag auch
bei uns zu erleben:

77

WELTGEBETSTAG



MEET & EAT
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Lange schon haben viele von uns es sich 
gewünscht – und jetzt packen wir es an. 
Wir mobilisieren als ganzes Dekanat Nai-
la die Kräfte und stellen einen modernen 
Gottesdienst auf die Beine, der zu allen Ge-
nerationen passt.

Gute Musik, gleichzeitig Kinderprogramm, 
Predigten aus dem Leben und vor allem: 
ganz viel Zeit für Begegnungen. Denn nach 
diesem kurzweiligen Gottesdienst wollen 
wir noch zusammen sein, quatschen und 
lecker essen.

Der Gottesdienst wird etwa achtmal im 
Jahr stattfinden, der Veranstaltungsort 
wechselt jedes Mal – wir touren durch das 
ganze Dekanat.

Los geht es am 23. Februar um 10.30 Uhr 
in Geroldsgrün. Am 13. April feiern wir 
meet & eat in der Stadtkirche Naila. 

Wir können es kaum erwarten, meet & 
eat mit Ihnen / mit Dir zu feiern!

Haben Sie / habt Ihr Lust bekommen, evtl. 
sogar in einem der Gottesdienstteams 
mitzuarbeiten? Klinkt Euch gern mit dem 
QR-Code in die WhatsApp Community 
ein: von Essen über Musik, von Kinderkir-
che bis hin zu „out of the box“ uvm. – wir 
freuen uns auf Euch und brauchen Eure 
Mitarbeit!

Das Leitungsteam
von meet & eat

MEET & EAT – DEKANATSWEITER GOTTESDIENST

Bildrechte Canva	 Ev.-Luth. Dekanat Naila

GOTTESDIENST FÜR JUNG & ALT
& KINDERPROGRAMM & MESSAGE & BAND

& MITTAGESSEN & AUSTAUSCH



•	Sonntag, Kirche Bobengrün, 9.45 Uhr:

Abschluss mit Familiengottesdienst und 
Pizzaessen für alle.

Flyer gibt es in der Schule und in den Gemeinden.

für alle Kinder von derfür alle Kinder von der
1. bis zur 7. Klasse im cvjm-heim 1. bis zur 7. Klasse im cvjm-heim 

mit Mosi und seinen Tierenmit Mosi und seinen Tieren
aus dem Vogtland!  aus dem Vogtland!  

•	Donnerstag + Freitag jeweils
	 von 16.00 - 18.00 Uhr.

•	Übernachtung von Freitag auf Samstag. 

•	Samstag von 10.00 - 15.00 Uhr 
	 nach dem Frühstück mit Mittagessen.

13.-16.03.13.-16.03.Gideon Gideon 
kämpftkämpft
für Gottfür Gott

LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE 
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KINDERBIBELTAGE

Im Licht von 75 selbstgezimmerten Weihnachtsbäumchen erstrahlte der Altarraum in 
der Bad Stebener Lutherkirche bei der Adventsfeier der Kindergartenkinder. Sie waren 
das Weihnachtsgeschenk der Jungen und Mädchen an ihre Eltern. Auch der selbstge-
bastelte Baumschmuck gehörte dazu. Stern, Engel, Schaf und Strohbündel zierten die 
kleinen Machwerke und erinnerten an die einmalige Geschichte der Menschwerdung 
Gottes als kleines Baby.

WEIHNACHTSBÄUMCHEN FÜR FAMILIEN



Damit hatten die Kinder- 
	 gartenkinder 
	  nicht gerech- 

net: 2024
hatte der 

Nikolaus keine
Socken oder Stie- 

fel, sondern bunte
	 Hula-Hoop-Reifen 

im Gepäck.

Nach den Liedern und dem 
Blick ins Goldene Buch 
durften die Jungen und 
Mädchen das Geschenk 
mit Aufforderungscharak-
ter gleich ausprobieren.

10

LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

BEWEGTER NIKOLAUSBESUCH

WEIHNACHTEN IM WALD

Unter dem Motto “Weihnachten im Wald“ hatten die Krip-
penkinder ihre Eltern zu Kinderpunsch und Weihnachts-
gebäck in die Kita eingeladen. Igel, Hirsch, Dachs und 
Wildschwein gaben sich dabei ein Stelldichein. Aber auch 
die Vögel waren ein Thema, durfte doch jede Familie eine 
selbstgemachte Futterstation in Form einer mit Vogelfut-
ter und einem Sitz-Stab gefüllten Tasse für die Tierbeob-
achtung im heimischen Garten mit nach Hause nehmen.
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FEINE LEUTE, KNIGGE & CO. 

KINDER, WIE DIE ZEIT VERGEHT!

Die Schulkinder werden in den 
Faschingsferien in die Rolle der 
„Feinen Leute“ schlüpfen.

Fünf stilvolle Tage zwischen Kra-
watte, Knigge, Tischetikette und 
einem Gala-Essen warten auf die 
bunte Feriengesellschaft.

Ab Februar dreht sich im Kindergarten alles um die ZEIT. Zeit, die vergeht, Zeit, die bleibt, 
Zeit zum Lachen, Zeit für Freunde, Zeit zum Schaffen und zum Innehalten, denn – alles 
hat seine ZEIT!

LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

Die Idee des Lichterteilens 
stand über der Weihnachts-
Aktion des Kinderhortes.

Im Gruppenraum, im Kur-
park und am gemeinsa-
men Treffpunkt am Haus  

Katharina erlebten die Jungen 
und Mädchen die Geschichte 
von Lumina, die am Ende mit 
dem Licht auch ein neues Zu-
hause gefunden hatte.

EIN FUNKE SPRINGT ÜBER
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AUS DER GEMEINDE BAD STEBEN

GOTTESDIENSTE
•	 Sonn- und Feiertage
	 um 9.15 Uhr im MLH
	 (siehe auch letzte Seite)

•	 Kindergottesdienst
	 ab sofort um 9.15 Uhr
	 im Gemeindehaus
	 (siehe S. 3)

•	 Seniorenwohnpark 
	 Mittwoch um 10.00 Uhr

•	 Posaunenchor
	 Mittwoch, 19.30 Uhr im MLH
	 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

•	 Kirchenchor
	 Dienstag, 19.30 Uhr im MLH
	 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

•	 Jungschar für Kinder
	 Freitag im MLH - 
	 nicht in den Ferien
	 1.-4. Klasse 15.00 - 16.00 Uhr
	 5.-7. Klasse 15.30 - 17.00 Uhr

•	 Jugendkreis
	 Donnerstag im MLH
	  jeweils 19.00 - 21.00 Uhr
	 (M. Seidel, 0176/43528893)

•	 Frauentreffpunkt DANKSTELLE
	 im Rahmen der Evang. Erwachsenenbildung Hochfranken

	 Donnerstag um 19.30 Uhr im MLH
	 am 20.02.	Line Dance
	 am	13.03.	 Spieleabend

•	 Frauenkreis
	 Dienstag, 14.00 Uhr in der „Promenade“
	 am 25.02. / 25.03.
	 am 07.03. Weltgebetstag im MLH

•	 Landeskirchliche Gemeinschaft 
	 (zusammen mit Bobengrün)
	 Dienstag, 17.00 Uhr
	 Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7
	 am 04.02. / 18.02. / 04.03. / 18.03.

GRUPPEN & KREISE

•	 Die Hl. Taufe empfing:

	 •	 Popp Emilio, Thierbach

•	 Für folgende Gemeindeglieder fand ein Trauergottesdienst statt:

	 •	 Stumpf Margit (67), Bad Steben
	 •	 Gölkel Fritz (95), Bad Steben
	 •	 Kraut Heinz (95), Bad Steben
	 •	 Wirth Frieda (99), Bad Steben
	 •	 Wich Erwin (75), Obersteben

FREUD & LEID
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BOBENGRÜN

GRUPPEN & KREISE

•	 LKG zusammen mit Bad Steben > S. 12

•	 Jungschar für Kinder
	 von 5 bis 13 Jahren
	 Freitag, 16.00 - 17.30 Uhr im CVJM-Haus
	 nicht in den Ferien

•	 FREI-DICH@HEIM
	 Jugendkreis ab Konfirmandenalter
	 Freitag, 19.30 Uhr im CVJM-Haus

•	 Posaunenchor
	 Dienstag, 19.15 Uhr im Gemeinderaum
	 (Ltg. K. Jahn, Tel. 6783)

•	 Projektchor
	 Freitag, 18.30 Uhr im Gemeinderaum
	 (Ltg. M. Stöcker, Tel. 6588)

•	 Frauentreffpunkt THEMENDANKSTELLE
	 Mittwoch um 19.30 Uhr in der
	 Kachelofen Stube CVJM Haus Bobengrün
	 (U. Lämmerhirt 0160/5501565)
	 am 04.12. / 15.01.

•	 Dorfstrolche
	 Für Kinder von 0-3 Jahren mit Eltern
	 Mittwoch, 15.00 Uhr im CVJM Haus
	 am 05.02. / 19.02 / 05.03. / 19.03.
	 (C. Baderschneider, Tel. 9703916
	 und A.-L. Burger Tel. 9703501)

•	 Familienkreis
	 jeden 1. Sonntag im Monat
	 um 15.00 Uhr im CVJM-Haus
	 (Familie Gaube, Tel. 6723)

•	 Gottesdienst
	 an Sonn- & Feiertagen, 8.30 Uhr
	 - am 1. Sonntag im Monat: 9.45 Uhr (!)
	 (siehe auch letzte Seite)

•	 Kindergottesdienst
	 am 16.02. und am 23.03. um 10 Uhr.
	 Weitere Termine nach Vereinbarung

GOTTESDIENSTE

•	 Sonntag, 02.02. und 06.04. um 9.45 Uhr: Kärng annersch

BESONDERE GOTTESDIENSTE

•	 Gemeindeabend im CVJM-Haus Bobengrün am Freitag, 28.02. um 19.30 Uhr
	 Schon zum zweiten Mal ist der gebürtige Brasilianer Ricardo Corban aus Bamberg 
	 in Bobengrün zu Gast. Er arbeitet bei der Organisation „open doors“ und wird uns  
	 mit Wort und Bild einen berührenden und ermutigenden Einblick geben in die Situation  
	 verfolgter Christen in anderen Ländern.

GEMEINDEABEND

FREUD & LEID
•	 Die Hl. Taufe empfing:
	 •	 Wirth Linda, Bobengrün
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AUS DER GEMEINDE LANGENBACH

•	 Frankenhöhe-Gottesdienst
	 Freitag, 14-tägig
	 um 10.00 Uhr

•	 Sonn- und Feiertage
	 um 9.45 Uhr
	 am 1. Sonntag im Monat: um 8.30 Uhr
	 (siehe auch letzte Seite)

GOTTESDIENSTE & GRUPPEN

FREUD & LEID
•	 Für folgende Gemeindeglieder fand ein Trauergottesdienst statt:

	 •	 Herpich Christa (72), Langenbach
	 •	 Brater Karl (86), Langenbach
	 •	 Hartenstein Klaus (61) Langenbach

IMPRESSIONEN VOM HEILIGEN ABEND

•	 Sunshine-Kids
	 Samstag, 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
	 alle 14 Tage
	 (C. Lang, 0151 /41474730)

GRUPPEN & KREISE

Sunshine-Kids Klangmadla Christbaumschauer



KONTAKTE – IMPRESSUM

1. PFARRSTELLE:
Pfr. Markus Hansen
Tel. 09288/483
markus.hansen@elkb.de

15

2. PFARRSTELLE:
Pfr. Dirk Grießbach
Loh 14 . Tel. 09288/5500772
griessbachdc@t-online.de

PFARRAMT: Sekretärin: Ulrike Müller
•	 Luitpoldstr. 1 . 95138 Bad Steben . Tel. 09288/483 . Fax 09288/92270
	 Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de . www.badsteben-evangelisch.de

•	 Bürozeiten:
	 Montag:	 10.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag:	 10.00 - 12.00 Uhr
	 Donnerstag:	 10.00 - 12.00 Uhr	 und	 14.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 10.00 - 12.00 Uhr

•	 Spendenkonten:
	 Bad Steben:	 Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE90 7805 0000 0430 2017 31	 BIC: BYLADEM1HOF
	 Langenbach:	Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE70 7805 0000 0220 3103 87	 BIC: BYLADEM1HOF
	 Bobengrün:	 Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE80 7805 0000 0222 6086 22	 BIC: BYLADEM1HOF

KANTOR: KMD Stefan Romankiewicz 
•	 Bachwiesenstr. 36 . Tel. 09288/925554 . Stefan.Romankiewicz@elkb.de

MESNER: (Bad Steben): Enrico Alma . Mobil 0171/4438518

GEMEINDEBÜCHEREI:  im Pfarrhaus, Luitpoldstr. 1
•	 Öffnungszeiten: Di + Do 16.00 - 18.00 Uhr

LUTHERKINDERTAGESSTÄTTE: Leitung: Andrea Lang und Katrin Wegmann
•	 Haus „Martin“
	 Heinrich-Völkel-Str. 6 . Tel. 09288/3682 1-60

•	 Haus „Katharina“
	 Humboldtstr. 19 . Tel. 09288/3682 1-40

	 Kita.Lutherkindergarten.Bad-Steben@elkb.de
	 www.luther-kita-badsteben.de

•	 Kinderhort . Kellermannstr. 2 . Tel. Gruppe A+B: 55028-22

DIAKONIE:
•	 Zentrale Diakoniestation Naila . Tel. 09282/95333

REDAKTION: Dirk Grießbach, Markus Hansen, Stefan Romankiewicz, Christine Welsch

KONZEPTION & GESTALTUNG: Christine Welsch, www.ccdesignerin.de



		  im MLH	            Kärng annersch

	L. So. n. Epiphan.	 A. Maar	 D. Grießbach	 D. Grießbach

		  im MLH

	4. So. v. Passionsz.	 D. Grießbach	 M. Hansen	 M. Hansen

		  im MLH

	 Septuagesimä	 M. Hansen	 D. Grießbach	 D. Grießbach

		  im MLH	            Meet & Eat (S. 8)	            Meet & Eat (S. 8)

	 Sexagesimä	 S. Romankiewicz	 in Geroldsgrün	 in Geroldsgrün

		  im MLH	 +AM

	 Estomihi	 H. Mauer	 D. Grießbach	 D. Grießbach

		  19.00 Uhr	 18.30 Uhr	 19.30 Uhr

	 Weltgebetstag	 MLH	 St. Pauluskirche	 St. Lukaskirche	

		  im MLH +AM

	 Invocavit	 H.-J. Dommler	 M. Hansen	 M. Hansen

		  im MLH	           Familiengodi

	 Reminiszere	 M. Hansen	 Team Kibitage	 D. Grießbach

		  im MLH

	 Okuli	 W. Gebelein	 H.-J. Dommler	 H.-J. Dommler

		  im MLH

	 Lätare	 D. Grießbach	 M. Hansen	 M. Hansen	

		  in der Lutherkirche	            Kärng annersch

	 Judika	 D. Grießbach	 D. Baderschn. & Team	 N. N.	

06.04.

02.02.

09.02.

16.02.

23.02.

02.03.

07.03.

09.03.

16.03.

23.03.

30.03.

8.309.45

9.45

8.309.45

8.30

10.3010.30

9.45

GOTTESDIENSTÜBERSICHT Februar / März 2025
	 Sonn-/	 Bad Steben	 Bobengrün	 Langenbach
	 Feiertag	 9.15 Uhr (!)	 8.30 Uhr	 9.45 Uhr


